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MUFUKU, Donnerstag, 7. Februar und Donnerstag, 14. Februar, jeweils 20.00 Uhr
„52. Biennale Venedig“ und „Documenta12 Kassel“ - Gerhard Bruckmüller

 Monika Sosnowska 1:1 – Biennale Venedig

Der künstlerische Leiter Roger M. Buergel und die
Kuratorin Ruth Noack hatten die Documenta XII in
Kassel als politische Ausstellung konzipiert und drei
Leitmotive ausgegeben:
„Ist die Moderne unsere Antike?
Was ist das bloße Leben?
Was tun?“
Die 100 Tage dauernde, weltweit größte Ausstellung
für moderne Kunst hat mit 754.000 Besuchern ei-
nen neuen Rekord aufgestellt.

Mietwohnung im GWB Wohnblock

Eine Wohnung mit dem Ausmaß von 58,93 m² ist ab 1. Mai 2008 neu zu
vermieten. Die Wohnung besteht aus Küche, Schlafzimmer, Wohnzim-
mer, Bad, WC, Diele, Abstellraum, Loggia und befindet sich im 1. Stock.

AUSSCHREIBUNG EINER WOHNUNG IM WOHNBLOCK

77 Länder beteiligten sich an der 52. Biennale
von Venedig.
Im österreichischen Pavillon wurde groß-
formatige Malerei von Herbert Brandl gezeigt.

Kurator Robert Storr erkundete mit seiner Schau
„Denke mit den Sinnen, fühle mit dem Verstand“
die Möglichkeiten der bildenden Kunst heute.

Peter Friedl - Documenta, Kunsthalle

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - ÖFFNUNGSZEITEN

Montag: von 8.00 - 11.00 Uhr
Freitag: von 8.00 - 18.00 Uhr

NEU (zusätzlich):
 vom 1. April bis 30. November:

Samstag: 8.00 - 11.00 Uhr

Kaution: € 1.453,46
Miete: € 378,72  inkl. Betriebskosten

Bewerbungen sind schriftlich bis Freitag, 22. Februar 2008
am Gemeindeamt Weibern einzubringen!
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Foto: Kindergarten

DER GEMEINDERAT HAT BESCHLOSSEN...

Sitzung vom 13. Dezember 2007

Der Voranschlag für das Jahr 2008 wur-
de einstimmig beschlossen.
Der ordentliche Haushalt konnte mit
Gesamteinnahmen und -ausgaben in
Höhe von € 2,347.000,- ausgeglichen
erstellt werden.

Der außerordentliche Haushalt weist
sechs effektive Vorhaben auf: Lösch-
fahrzeug mit Bergeausrüstung (LFB-
A2), Sanierung der Volksschule mit Sa-
nierung und Erweiterung der Mehr-
zweckhalle, Siedlungsstraßenbau sowie
die Kanalbauabschnitte 06, 08 und 09.
Die Gesamteinnahmen und -ausgaben
sind mit € 1,754.300,- veranschlagt.

Der Gesamtschuldenstand der Gemein-
de wird sich im Finanzjahr 2008 voraus-
sichtlich um € 900.800,- erhöhen und
wird am Ende des Jahres 2008 rund
€ 4,606.800,- betragen, wobei
€ 3,908.200,- auf den Betrieb mit markt-
bestimmter Tätigkeit (Abwasser-
beseitigung) entfallen.

Die Hebesätze wurden in unveränderter
Höhe festgesetzt.
Die Kanalanschlussgebühren wurden,
wie vom Land OÖ vorgegeben ange-
passt. Die Grundgebühr beträgt ab
01.01.2008 € 1.508,10, die Mindest-
anschlussgebühr € 3.016,20, die Gebühr
je Quadratmeter Verrechnungsfläche be-
trägt € 8,86. Dies entspricht einer Erhö-
hung von 2,01%.

Mit der Kommunalkredit Puplic Con-
sulting GmbH wurde ein Förder-
vertrag für die Abwasserbeseitigungs-
anlage BA 09 abgeschlossen. Dieser
sieht bei förderbaren Gesamtin-
vestitionskosten von € 777.700,- eine
Förderung in Höhe von € 213.382,- vor.

Die Aufnahme eines Darlehens in der
Höhe von € 567.700,-, mit einer Lauf-
zeit bis 31.12.2032, für die Abwasser-
beseitigungsanlage BA 09 bei der örtli-
chen Raiffeisenbank wurde beschlossen.

Dem Übereinkommen mit dem Land
OÖ, betreffend der Errichtung, Erhal-
tung und einer allfälligen Instandsetzung
und Erneuerung der beiden Schutzweg-
beleuchtungen in der Dirisamer- und
Hauptstraße, wurde zugestimmt.

Der Mittelfristige Finanzplan für die
Jahre 2008 - 2011 wurde beschlossen.

Die Ergänzungsvereinbarung mit der
Pfarrcaritas, betreffend dem Mietvertrag
für das Kindergartenhauptgebäude und
die Kindergartenexpositur in der Volks-
schule Weibern, wurde beschlossen.

Die Änderung Nr. 12 zum Flächen-
widmungsplan Nr. 4/2001 (Strasser),
wie sie im Änderungsplan des Architekt
DI. Krebs aus Grieskirchen dargestellt
ist, wurde grundsätzlich beschlossen.

AUS DER SCHÖPPL -
CHRONIK

Fortsetzung des Themas „Hoch-
wasser u. abnorme Witterung“:

...1852 war ein so milder Winter
dass im Dezember Veilchen, Rosen
und Nelken blühten und die Bäume
Knospen aufsetzten.

1847 riss das Wasser die Wehr in
Einberg u. 1853 riss das Wasser die
Wehr in Parz weg.

Am 15. August 1854 riss das Hoch-
wasser alle Brücken an der
Trattnach und abermals die Wehr
in Niederndorf weg.

1858 war große Wassernot. Som-
mer 1868 ungewöhnlich heiß.

Am 15. Aug. 1864 riss das Hoch-
wasser die Wehr beim Krenmüller
ab.

Am 6. Jänner 1880 trat plötzlich
Tauwetter ein, wodurch das Wasser
in der Trattnach, durch vieles Eis
gehemmt, so anschwoll, dass es aus
den Ufern trat.
Beim Stöger in Niederndorf muss-
te die Kuh aus dem Stall in den 1.
Stock gebracht werden um sie vor
dem Ertrinken zu retten. Alles war
unter Wasser.

In der Zeit vom 7. – 10. Februar
1880 schneite es so stark, dass am
9. u. 10. alle Wege unfahrbar und
unwegsam gemacht waren. Am
Sonntag konnte außer den Dorf-
bewohnern niemand in das Amt ge-
hen. Frühmesse musste ganz unter-
bleiben. 2 Tage lang konnten die
Kinder nicht in die Schule gehen,
die Post nicht nach Haag fahren.
Der Schnee lag in der Ortschaft
Weibern 2 Meter hoch. Die West-
seite war gänzlich eingeschneit.

Fortsetzung folgt...

Advent in Weibern!
Wenn der Duft von Zimt und Orangen
durch unseren Ort streicht, dann zahlt
sich ein Besuch am Dorfplatz aus!

Denn auch heuer nutzten wieder viele
Weiberner und Weibernerinnen die
Punschhütte des Dorfentwicklungs-
vereines und brauten Glühwein und
Punsch.

Die Fußballerinnen, der Musikverein und
die Ortsbäuerinnen, die ÖVP, die Grü-
nen, Demilos, Kampfkornettos sowie die
Jungfeuerwehrmänner und auch der
Schlagclub belebten unseren Ortsplatz!
Ein ganz besonderes Lob gilt der kulina-
rischen Versorgung am Punschstandl, die
vor allem Wolfgang Iglseder sehr enga-
giert in die Hand genommen hat! Von Pa-
latschinken zu Kebab, vom Schwein in

DORFERNEUERUNGSVEREIN WEIBERN

der Semmel zu Gulaschsuppe reichte
das vielfältige Angebot.
Letztes Jahr konnten die Punschstandl-
besucher ihre Meinung über eine Weih-
nachtsbeleuchtung abgeben. Die Vor-
schläge wurden vom Dorfentwick-
lungsverein ausgearbeitet und dieses
Mal wurde der Winterspaziergang durch
Weibern von unserer neuen Weih-
nachtsbeleuchtung bereits erhellt.

Und eine weitere nicht unwesentliche
Neuerung war die WC-Anlage im Pa-
villon, die unsere fleißigen Gemeinde-
arbeiter noch kurzfristig vor Punsch-
standl-Eröffnung fertig stellen konnten.

Besonderer Dank gilt auch der Firma
EUROPLAN Wassermair aus Pram die
uns ein wind- und wetterfestes Zelt kos-
tenlos zur Verfügung gestellt hat!
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ARBEITSKREIS
KLIMABÜNDNIS

AUS DEM MUSIKVEREIN

Am Freitag, 8. Februar findet um 20 Uhr die Generalversammlung der Trachtenkapelle Weibern im GH Roitinger statt. Für
aktive Musiker besteht hierfür Anwesenheitspflicht! Eingeladen sind aber auch sämtliche unterstützende Mitglieder der Trachten-
kapelle Weibern. Sollte jemand Interesse haben, diese Versammlung zu besuchen, würden wir uns sehr über euer Kommen
freuen. Tagesordnung und Wahlvorschlag sind gemäß den Statuten des Musikvereins Weibern am Gemeindeamt ausgehängt.

Nach dem neuerlich hervorragend besuchten Musi - Ball wurde von vielen der Wunsch nach einem Fortgeschrittenen –
Tanzkurs geäußert. Aus diesem Grund haben wir auch bereits wieder mit der Tanzschule Hippmann Kontakt aufgenommen.
Interessenten mögen sich bitte so bald wie möglich bei Landauer Daniela (0650/9227730) oder Oberndorfer Markus (0699/
12310580) melden. Da wir eine gewisse Anzahl an Tanzpaaren benötigen, ersuchen wir um rasche Anmeldung.

Am 14. Jänner 2008 konnte Umweltaus-
schussobmann Mag. Alois Roitinger vie-
le am Klimaschutz interessierte Perso-
nen zum Infoabend mit Mag. Norbert
Rainer (Klimabündnis Oberösterreich)
begrüßen.

Es wurden Themenschwerpunkte wie
nachhaltiges Leben, Verkehr, Energie-
sparen usw. erarbeitet und ein Arbeits-
kreis der sich

am Montag, 11. Februar um 19.30
Uhr im Gemeindeamt

zu seiner ersten Sitzung trifft, konnte
gebildet werden.

Alle, die sich für Klimaschutz
interessieren und sich dafür engagie-
ren wollen, sind herzlich eingeladen!

Mit Einrichtung dieses Arbeitskreises
möchte die Gemeinde Weibern Klima-
rettungspartner werden und damit auch
spezielle Unterstützung des Landes OÖ.
erhalten.

Damit Energiesparpotentiale erkannt
werden können, hat die Gemeinde Wei-
bern fünf Energiekostenmessgeräte
angekauft.
Diese können kostenlos bis zu 1 Wo-
che ausgeliehen werden.
Mit diesen Messgeräten kann der Strom-
verbrauch einzelner Geräte des täglichen
Bedarfs (Kühlschrank, Wäschetrockner,
Fernseher, etc.) aber auch von vermeint-
lich ausgeschalteten Geräten aufgezeigt
werden.

Nähere Informationen hiezu erhalten Sie
am Gemeindeamt Weibern bzw. können
Sie Ihren Energieverbrauch unter
www.energieverbrauchskalkulator.at
bewerten.

STEP-AEROBIC mit
BBP-WORKOUT

Beginn:
Donnerstag, 7. Februar

20.00 Uhr
Mehrzweckhalle

Kosten: Euro 25,-
für 10 Abende

Info:
Danner Lisi;

Tel: 07732/4275 oder
0664/6111468

FAMILIENFASTTAG STEP-AEROBIC

KURS - SELBSTBEHANDLUNG MIT HOMÖOPATHIE

Die Homöopathie ist eine sehr sanfte, nebenwirkungsfreie Methode zur
Anregung der Selbstheilungskräfte bzw. den allgemeinen körperlichen und
seelischen Gesundheitszustand zu verbessern und zukünftige Störungen zu
verringern. Gerade eine Selbstbehandlung erfordert aber auch ein großes
Maß an Verantwortung.

An 8 Abenden besteht die Möglichkeit, gemeinsam in die Welt der Homö-
opathie zu blicken. In diesem Einführungskurs erfahren Sie die Grenzen
der Eigenbehandlung, Sie bekommen einen Überblick über die Funktions-
weise der Homöopathie, was sie kann und wie Sie diese für sich selbst
oder Ihre Familie in alltäglichen Situationen einsetzen können.

Kursleitung: Erni Mairhofer, energet. Beraterin, ausgebildete Heil-
praktikerin, Ausbildung in klass. Homöopathie;

Kursbeginn: Donnerstag, 20. März, 19.30 - 21.30 Uhr
Kursort: Pfarrheim Weibern
Kurskosten: € 110,- (+ € 10,- f. Unterlagen)
Kursdauer: 20. März - 15. Mai 2008, jeweils donnerstags
Teilnehmerzahl: mindestens 10 - maximal 20 Personen

Anmeldung: Eveline Hellwagner, Tel.: 0681/10537367
oder eveline.hellwagner@aon.at
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AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI

Jahresbilanz 2007:

Systematik Buchbestand Entlehnungen Lesergr. akt.Leser
D-Belletristik 591 118 Frauen 48
K-Kinderbuch 1020 244 Kinder 67
S-Sachbücher 577 79 Männer 24

2188 441 139

Auf Grund des Umbaus der Volksschule und der damit verbundenen Schließung der Bücherei während der Bauzeit sank die
Ausleihquote um ein Drittel der vorjährigen Buchentlehnungen. Erfreulich war hingegen der rege Besuch bei der Lesung  von
Frau Angelika Jedinger aus Rottenbach, die am 8. März 2007 vor 40 Zuhören ihr außergewöhnliches Sprachtalent durch
Kostproben aus ihrem Gedichtband „Spiegelseele – Spiagöbüda“ eindruckvoll und nachhaltig unter Beweis stellte.  Der Gitar-
rist Wolfgang Vrecun umrahmte einfühlsam und abwechslungsreich die Lesung. Die geplante Fahrt der Kinder nach Linz ins
Adalbert-Stifter-Haus während der Sommerferien musste leider wegen zu geringer Anmeldungen (2 Kinder!) kurzfristig abge-
sagt werden.

Neue aktuelle Bücher - Buchtipps
Kriterien für die Buchauswahl:
a) Neuerscheinungen österreichischer Autoren
b) Berichte und Erzählungen über Emigranten, Flüchtlinge, Asylanten…
c) Fremdsprachige (englische) Bücher für Kinder

 a) Neuerscheinungen
österreichischer Autoren

„Abendland ist im wahrs-
ten Sinn des Wortes ein
Generationenroman. Mit
großer erzählerischer
Kraft wird dargestellt,
wie die unterschiedlichs-

ten Menschen jenseits der politischen
und historischen Wechselfälle aufein-
ander angewiesen sind und aneinander
hängen, warum sie sich gegeneinander
auflehnen und wie sie dann doch ihren
Frieden finden.“
„Selten hat ein Schriftsteller einen so
klugen und lebenssatten Roman über
unsere Zeit geschrieben – über die per-
sönlichen und politischen Hoffnungen,
über Kunst und Leben, Geist und Un-

geist einer Epoche.“

Alois Brandstetter ermit-
telt in der geheimnisvollen
Welt der Sprayer
Ein Graffito namens
„Korks“ zieht sich durch
die ganze Stadt. Ein wenig
später erscheinen Schrift-
züge mit „Süs“. Was ist der

Antrieb für diese seltsamen Markierun-
gen? Vom Ursprayer und Stammvater
aller Graffitikünstler Josef Kyselak aus-
gehend erzählt A. Brandstetter von sei-
nem persönlichen Kampf gegen die Wid-
rigkeiten des Lebens. Dabei sinniert er
über Formen der Jugendkultur, des Wi-
derstands oder einfach die Lust am Ver-
botenen. Im Zuge der „Jagd“ nach Korks
komponiert Brandstetter ein großes Sit-
tenbild der heutigen Gesellschaft.

b) Berichte und Erzählungen über
Emigranten, Flüchtlinge, Asylan-
ten, Fremdenhass …

Nach ihrem Bestseller „Ich
klage an“ erzählt die
Autorin ihre persönliche
Geschichte: Sie schreibt
von ihrer Kindheit und Ju-
gend in Somalia, Saudi-
Arabien, Äthiopien und

Kenia und ihrer Flucht vor der Zwangs-
heirat nach Europa. Sie berichtet von
ihrer politischen Karriere in den Nieder-
landen, ihre Abkehr vom Islam und ihre
Übersiedlung in die USA.
Der Weg einer jungen Frau zur weltweit
geachteten Freiheitskämpferin – und die
Antwort darauf, warum sie immer wei-
termacht, trotz aller Gefahren.

„Alek Wek entrinnt
nur knapp den Kriegs-
unruhen ihrer afrika-
nischen Heimat und
wird auf ihrer Flucht
Zeugin erschütternder
Szenen von Tod und
Verwüstung.

Schließlich in London angekommen,
muss sie weitere zwei Jahre warten, bis
sie ihre Mutter und drei ihrer acht Ge-
schwister wiedersieht. Doch dann wen-
det sich ihr Schicksal. Völlig unerwar-
tet wird sie mit 18 Jahren für den Lauf-
steg entdeckt und feiert seither  weltweit
als Topmodel die größten Erfolge.“

c) fremdsprachige (englische)Kinder-
bücher, die nicht nur Spaß, sondern
auch Lust auf Englisch machen
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG -
BEDARFSERHEBUNG

Der Kindergarteneintritt - ein besonderes Ereignis im Leben des Kin-
des

Der Eintritt in den Kindergarten verändert die Lebenssituation von
Kind und Eltern entscheidend. Soll der Kindergartenstart eines Kin-
des gut gelingen, ist es wichtig, dass sich die Eltern mit der neuen
Situation schon vorher auseinander setzen und ihr Kind entsprechend
darauf vorbereiten. Ein gutes Zusammenwirken von Eltern und Kin-
dergarten ist unumgänglich.

Der Kindergarten ist eine pädagogische Einrichtung und hat
den Auftrag, die Familienerziehung zu ergänzen und zu un-
terstützen. Er ist ein Ort der Begegnung von Kindern und
Erwachsenen, wo eine Atmosphäre von Vertrauen und Ge-
borgenheit gegeben  ist.
Selbst-, Sach- und Sozialkompetenz haben einen hohen Stel-
lenwert und ermöglichen dem Kind Selbstverwirklichung  und
Eigeninitiative. Kinder mit unterschiedlichen Stärken und
Schwächen, Begabungen und Interessen können sich aktiv
mit der Umwelt auseinander setzen.

Der Kindergarten will dem Kind in den Jahren vor dem Schul-
eintritt eine vielfältige Erlebniswelt bieten und es somit auf
die Schule vorbereiten.

Verkleiden macht allen Spaß!

Auf unserer Schachtelbaustelle ist was los!

Wir bauen Tiere mit dem Clix

SINN/QUELL-LEBENSTANKSTELLE

Sinn/Quell Lebenstankstelle

Erfrischung und neue Kraft
in geselliger Runde !

Gesprächsgruppenleiter/innen laden
Freunde, Nachbarn und Interessier-
te zu verschiedenen Sinn-Themen
ein.

• Ich kenne meine Kraftquellen
• Quellen der Liebe
• Wir und unsere Freunde usw.

Im Rahmen unseres Projektes
„Lebenstankstellen“ trafen sich im
vergangenen Jahr viele Gruppen
jeweils an vier Abenden.
Alle waren von diesem Angebot be-
geistert und einige Runden werden
auch in diesem Jahr weitergeführt.

Nutzen Sie unser Angebot, um per-
sönlich aufzuleben und nehmen Sie
dazu Ihre Freunde/innen mit.

Wollen auch Sie sich in gemütlicher
Runde mit verschiedenen Themen
auseinandersetzen?
So melden Sie sich bitte bis Ende
Februar bei Theresia Schwarzgruber
Tel. 07732/3110 oder bei Trixi
Gmeiner 0676/877 65 877

 

Für das neue Kindergartenjahr 2008/09
werden Voranmeldungen am

Dienstag, 12. Februar, von 13.00 - 15.00 Uhr
telefonisch entgegen genommen und

 auch gleichzeitig Termine für
die Einschreibung vereinbart.

Unsere Telefonnummer: 07732/3442

Christa Obritzberger, Kindergartenleiterin
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NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

In den letzten Wochen des Kalender-
jahres 2007 finden mehrere Aktivi-
täten in der Schule statt:

Im Rhythmus von ca. 1 ½ Jahren be-
sucht eine Bewegungsberaterin die
Schule und unterrichtet im Fach
Bewegung und Sport „Haltungs-
turnen“.
In spielerischer Form wird im De-
zember einmal wöchentlich von
Frau Isabella Inreiter darauf geach-
tet, dass die Kinder die Bewegun-
gen in richtiger Haltung durchfüh-
ren.

In der Adventzeit werden regionale
Bräuche aufgegriffen und so finden
in unserer Schule zum einen eine
Adventfeier mit der Weihe der
Adventkränze statt, zum anderen
wird der Nikolaus, der sich mit klei-
nen Geschenken einstellt, von den
Kindern herzlich mit Liedern und
Texten begrüßt.

Pfarrer Josef Andlinger weiht

die Adventkränze

Spannen und entspannen der Muskeln

Urkunde für Superdetektive wird von der

Buchautorin Karin Ammerer überreicht

Weihnachtskrippe - eines der 14 Meisterwerke

Musicalaufführung bei der Krippensegnung

Gesunde Zähne und gesunde Ernährung sind

für alle Schüler Thema

Die Schlange wird fasziniert betrachtet

Um dem Schwerpunkt „Lesen“
Rechnung zu tragen, laden wir am
12. Dezember Frau Karin Ammerer
aus der Steiermark zu einer Autoren-
lesung ein. Sie führt mit großem
Geschick die Kinder in die Lesewelt
und bindet sie in ihre Krimi-
geschichten ein.
Mit viel Freude sind die Kinder bei
diesen Leseworkshops dabei.

Rechtzeitig zum Weihnachtsfest sind
die Krippen, die unsere Viertklassler
mit der Werklehrerin Frau Keplinger
und dem Krippenbaumeister Herrn
Wilflingseder Josef gebaut haben,
fertig gestellt.
Sie werden am 17. Dezember im
Rahmen einer kleinen Feier, bei der
das Musical „Der Mann mit Bart und
Bischofsstab“ aufgeführt wird, von
Pfarrer Mag. Blaschek gesegnet und
zur Schau gestellt.

Die Eltern können sich von den her-
vorragenden Ergebnissen überzeu-
gen und die Kinder dürfen mit Stolz
die gut gelungenen Weihnachtskrip-
pen mit nach Hause nehmen.

Ein Beitrag zur Gesundheitser-
ziehung wird zwei Mal im Jahr
durch die Zahngesundheitser-
ziehung geleistet. Gesunde Zähne
und gesunde Ernährung stehen in en-
gem Zusammenhang.

Schlangen und andere Reptilien, wie
Gekkos usw. lassen manche Men-
schen erschaudern, andere wieder-
um, so wie die meisten Kinder un-
serer Schule, betrachten diese Tiere
in ihrer Schönheit und denken
keineswegs ans Fürchten. Am 11.
Jänner 2008 ist Herr Denk mit sei-
nen Schlangen bei uns zu Gast und
so mancher darf den Tieren hautnah
begegnen.

  Fotos: VS
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VORTRAG

Nachhaltig BESSER LEBEN
- oder was für mich persönlich Wohlstand sein kann

Donnerstag, 28. Februar, 19.30 Uhr - GH Roitinger

 Eintritt frei!
freiwillige Spenden für BIO- Jause!

Auf zahlreichen Besuch freuen sich:
Klimabündnis-Gemeinde Weibern & Die GRÜNEN Weibern

 

IM HIMMEL
BLÜHEN DIE BÄUME.....

KBW-VORTRAG

Wenn Kinder trauern -

Kinder in ihrer Trauer

verstehen, begleiten und

ihre Ressourcen wecken.

 

Nachhaltigkeit in der Weltgesellschaft des 21. Jahrhunderts wird nicht zu haben
sein ohne Begrenzung des Ressourcenverbrauchs. Einschränkung, insbesondere in
den materiellen Reichtumsgesellschaften, ist angesagt. Notwendig wird ein neuer
Blick auf das, was wir unter Wohlstand verstehen. Nicht mehr die Anhäufung von
noch mehr materiellen Gütern, sondern die Aufwertung immaterieller Güter wie
menschliche Beziehungen, das Verfügen über nicht verplante Zeit, die Freude am
Erleben der Natur oder einer musischen Betätigung rücken ins Zentrum. Nachhalti-
ger Konsum wird dann zum nachhaltigen Leben. Neben einem Güterwohlstand neuer
Qualität treten Zeitwohlstand, Beziehungswohlstand, Tätigkeitswohlstand sowie ein
neuer, auf die Qualität der Lebensorte achtender Raumwohlstand und ein auf gute
Lebensmittel achtender Ernährungswohlstand.
In seinem Vortrag wird der Referent dazu einladen, einer anderen Vorstellung von
Wohlstand und Lebenszufriedenheit nachzuspüren.
Referent: Mag. Hans Holzinger ist wissenschaftlicher Mitarbeiter der Robert-
Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen, Mitherausgeber der Zeitschrift pro ZUKUNFT,
Verfasser des Buchs „Nachhaltig leben“ sowie der Publikation „Kunst der
Nachhaltigkeit“.

Mittwoch, 12. März,
Pfarrheim Weibern

mit Susanne Bock
Dipl. Ehe-, Familien- u. Lebensberaterin

Kinder sind nicht nur an allen Fragen des
Lebens interessiert, sondern auch an je-
nen, die mit Tod und Abschied nehmen
zu tun haben.
Dieses wichtige Thema soll wie jedes
andere auch im Alltag des Kindes natür-
lich eingebunden sein.
An diesem Abend versuchen wir in die
Trauerwelt der Kinder einzutauchen und
sie im Blickpunkt zu haben, damit wir
die Kinder ressourcenorientiert beglei-
ten können.

TISCHTENNISTURNIER WEITERE TERMINE:

Montag, 10. März
Rotes Kreuz

BLUTSPENDEAKTION
Mehrzweckhalle, 16.00 - 20.00 Uhr

Karsamstag, 22. März
Union Weibern, Sekt. Stockschießen

ORTSMEISTERSCHAFTEN ASPHALTSCHIESSEN
Schwarzgrub, 13.00 Uhr

Dienstag, 25. März
ANBETUNGSTAG

Samstag, 29. März
Pensionistenverband Österreichs, OG Weibern

FRÜHLINGSBALL
GH Roitinger, 14.00 Uhr

Sonntag, 30. März
KBW

8.30 Uhr KBW-MESSE
mit anschließendem Pfarrcafe im Pfarrheim

Donnerstag, 7. Februar
Ortsbauernschaft Weibern

„KRAPFENVARIATIONEN“
KIM-Zentrum, 19.00 - 22.00 Uhr
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VORTRAG

15 Jahre Forschungsstation La Gamba - Regenwald der Österreicher

Donnerstag, 6. März um 19.00 Uhr im GH Roitinger
Vortragender: Dr. Gerhard Aubrecht, Leiter des Landesbiologiezentrums Linz

musikal. Umrahmung: Landesmusikschule Haag/H.

 

Die Tropenstation La Gamba im „Regenwald der Österreicher“ in Costa Rica ist eine österr. Forschungs-, Lehr-
und Weiterbildungsinstitution, die sich zum Ziel gesetzt hat, einen Beitrag zur Erforschung tropischer Regen-
wälder zu leisten, Interesse für die Erhaltung und Erforschung des Regenwaldes zu wecken und Laien und
Naturinteressierten die Möglichkeit zu geben, ihr Naturverständnis im Regenwald zu vertiefen.

Die Station befindet sich im Süden Costa Ricas am Rande des
Nationalparks Piedras Blancas oder auch „Regenwald der
Österreicher“ genannt. Dieser äußerst artenreiche tropische
Wald konnte durch die Initiative des Vereins „Regenwald der
Österreicher“ vor der Abholzung bewahrt werden. Aus der im
Jahre 1993 angekauften Wellblechhütte, haben 2 österr. Bio-
logen mit Unterstützung des „Vereins Regenwald der Öster-
reicher“ und der Universität Wien eine international aner-
kannte Forschungsstation, die Tropenstation La Gamba, ge-
schaffen. Die Station umfasst heute mehrere Gebäude, eine
leistungsfähige wissenschaftliche Ausstattung und einen bo-
tanischen Garten.

 

Die Tropenstation La Gamba trägt durch die Erforschung
des Regenwaldes zu dessen Erhaltung bei!

Die Tropenstation ist ein wichtiges Instrument zur Erhaltung des Esquinas Wal-
des, einem der letzten noch erhaltenen Tieflandregenwälder an der Pazifikküste
Mittelamerikas. Das Biologiezentrum der OÖ. Landesmuseen kooperiert schon
seit längerem mit im Regenwald der Österreicher in Costa Rica. Es besteht eine
enge Zusammenarbeit zwischen der Forschungsstation La Gamba und dem
Biologiezentrum Linz-Dornach.

 

Am 19. Jänner 2008 wurde aus Anlass des 15-jährigen Bestehens der Kooperation eine vom oberösterreichischen
Landesmuseum ausgerichtete Ausstellung in La Gamba gezeigt, wobei ein Teil der Ausstellung den Titel „La
Gamba (Costa Rica) und Weibern (Österreich), zwei Dörfer – zwei Kontinente, Unterschiede und Gemein-
samkeiten“ trägt.

 

 

Regenwald der Österreicher: Bis vor kurzem war der 146 km² große Esquinas-Regenwald im Süden Costa Ricas
in akuter Gefahr, geschlägert zu werden. Dieses Tropenparadies ist einer
der letzten noch erhaltenen Tieflandregenwälder an der Pazifikküste
Mittelamerikas und gehört zu den artenreichsten Wäldern der Erde. Auf
einem Hektar Wald wurden 180 Baumarten gezählt, 3000 Pflanzenarten
wachsen hier. 320 Vogelarten und seltene Tiere wie Jaguare, Ozelots und
vier Affenarten sind hier anzutreffen.
Der von Prof. Michael Schnitzler gegründete Verein Regenwald der Ös-
terreicher widmet sich seit 1991 dem Freikauf des Esquinas-Regenwal-
des. Die mit Hilfe von Spendengeldern erworbenen Grundstücke wer-
den der Nationalparkverwaltung der Republik Costa Rica geschenkt und
in den Nationalpark Piedras Blancas eingegliedert.


